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Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
zur Vereinfachung der Ausgabe von Schuldverschreibungen 
— Drucksachen 11/5830, 11/8181 — 

Bericht der Abgeordneten Diller, von Schmude, Dr. Weng (Gerlingen) 
und Kleinert (Marburg) 

Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, künftig auf 
die staatliche Genehmigung der Ausgabe inländi-
scher Inhaber- und Orderschuldverschreibungen zu 
verzichten. Die Maßnahme soll der Verwaltungsver-
einfachung, der Deregu lierung der Wirtschaft und der 
Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der Bundes-
republik Deutschland als internationaler Finanzplatz 
dienen. 

Der Gesetzentwurf führt nach Wegfall der Genehmi-
gungsgebühr zu jährlichen Mindereinnahmen des 
Bundes in Höhe von 8 Mio. DM. Ferner entstehen 
jährliche Minderausgaben durch die voraussichtliche 
Personaleinsparung von zwei Stellen des gehobenen 
Dienstes. 

Die im Haushaltsjahr 1991 entstehenden Minderein-
nahmen und Minderausgaben sind im Entwurf des 
Bundeshaushalts 1991 zu berücksichtigen. Für die 
Folgejahre ist die Finanzplanung des Bundes entspre-
chend fortzuschreiben. 

Die öffentlichen Finanzen der Bundesländer und Ge-
meinden werden durch den Gesetzentwurf nicht be-
rührt. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage des Bun-
des vereinbar. 

Dieser Bericht wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß 
der federführende Rechtsausschuß keine Änderun-
gen mit wesentlichen haushaltsmäßigen Auswirkun-
gen empfiehlt. 

Bonn, den 19. September 1990 
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